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Privatwerbung für ein buntes Deutschland ? 
Werbeblock am 11.01.2018, ca. 20:15-22:15 Uhr 
 

 

Sehr geehrter Herr Bartl, sehr geehrte Damen und Herren, 

auch wenn Sie m. W. nicht oder noch nicht an die fulminanten Pfründe des Deutschen 

Staatsfunkes angenabelt sind - und dafür danke ich Ihnen, haben Sie sich allein aufgrund der 

Verbreitungsberechtigung m. E. einem Anspruch auf angemessenes Verhalten zu stellen. 

In jeden Fall haben Sie keinen Erziehungsauftrag gegenüber der volljährigen geschäftsfähigen 

Bevölkerung und das umfasst - da bin ich mir sicher, auch die Überwachung nicht nur 

redaktioneller Sendeeinheiten, sondern auch die Verantwortung für ausgestrahlte Werbung 

und damit möglicherweise verbundener Tendenzen. 

Insofern ist mir gestern nicht zum ersten Mal eine solche Tendenz - in einem Ihrer 

"Werbeblöcke" sehr aufgefallen. Gestern so in dieser Abfolge gesehen: 

a) Werbung Pampers Windeln, ausschließlich farbige Kinder 

In diesem Werbespot wurden 5 Kinder/Babies nacheinander gezeigt, alle 5 Kinder waren 

farbig. Per zweimaliger Einblendung einer Produktverpackung waren bei genauerem 

Hinsehen entsprechend 2x weiße Kinder (darf man das überhaupt schreiben ?) als 

Verpackungsaufdruck erkennbar. 

b) RTL-II Eigenwerbung, Afrikamann ohne Deutschkenntnis 

Ich meine unmittelbar im Anschluss gab es eine jener Werbeeinblendungen "Zeig mir mehr". 

Allerdings war der gezeigte Akteur der Deutschen Sprache, jedenfalls der Deutschen 

Aussprache nicht mächtig. Im korrekten Deutsch würde man wohl sagen, das war ein Afrika-

Mann mit Glitzerhose und der griente etwas wie: "iiiiiisch ssssseiiig dir mehr". 

c) Werbung Always Slipeinlagen, ausschließlich unterdrückte Frauen 

Und ich meine wieder unmittelbar im Anschluss gab es eine Werbung für Always 

Slipeinlagen. Per dieser wurden ausschließlich Frauen mit glitzernden muslimischen 

Kopftüchern im Promi-Ambiente gezeigt. 
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M. E. wird hier gezielt wie dramatisch und mittels klassischer Symbolik die massive 

Unterdrückung der Frau verherrlicht und damit schleichende Wiedereinführung solcher 

Unmenschlichkeit, nur heute eben auf muslimische Art und unter dem Deckmantel der 

Religionsfreiheit, gefördert. 

Hierbei spielt es m. E. keine Rolle, ob die Akteurinnen fataler passiver Selbstunterwerfung 

oder aktiver Fremdunterwerfung oder beidem verfallen sind. 

d) und dann Frauentausch... 

Danach gab es dann per Leckerbissen der Serie "Frauentausch" im Wesentlichen 

verwahrloste, dämliche und sehr verschmutzt lebende -offenbar Deutsche- zu bestaunen. 

Genderwahn war selbstverständlich auch vertreten und wie immer in massiver 

Übergewichtung - daher "Wahn". 

Das alles im Zusammenhang mit der Verelendung unserer Demokratie und einhergehend mit 

der massiven Bevormundung sowie versuchter ideologischer Formung unserer Bevölkerung 

durch Politik und Medien (NoGroKo, Lügenpresse etc.), ist dann m. E. weit mehr als eine 

Tendenz und wird damit zur Verwerflichkeit. 

Mit wirtschaftlich motivierter Werbung kann das m. E. jedenfalls nichts zu tun haben, da es in 

Ihrem Sendebereich (a) durchaus auch weiße Kinder/Babies, zwar möglicherweise bereits in 

der Minderheit, aber eben doch immer noch gibt und (c) sich die überwiegende Mehrheit der 

Frauen immer noch ohne Kopftuch aus dem Hause traut. Ob (b) der Förderung der Deutschen 

Sprache dienlich sein kann, mögen Sie sich selber fragen, alles zusammen zielt jedenfalls 

nicht auf das Klientel, welches opportun anzusprechen wäre. Zu (d) erspare ich mir jeden 

Kommentar. 

Daraus schließlich ergibt sich die logische Fragestellung, warum das passiert ? 

Gibt es eine Steuerung dazu ? Kostet eine Werbung z. B. weniger, wenn die politisch gewollte 

eingefärbte Welt für ein "buntes Deutschland möglichst ohne weiß", ohne mehrheitlich freie 

und ordentliche Bürger dargestellt wird ? 

Ich selbst bin übrigens Vater von derzeit 4 und sehr bald 5 Kindern und glücklich verheiratet. 

Gelte ich in Deutschland bereits als rassistisch oder fremdenfeindlich (das Unwort 

schlechthin), weil alle meine Kinder eine weiße Hautfarbe besitzen ? So komme ich mir in 

dieser m. E. dramatisch absteigenden Gesellschaft leider bereits vor ! Im Ergebnis werden wir 

versuchen andere Windeln und andere Produkte einzukaufen. 

Vorsorglich teile ich Ihnen mit, dass ich weder unter Verfolgungswahn leide, noch ein 

Anhänger irgendwelcher Verschwörungstheorien bin. Ich bin dafür dass Deutschland 

Deutschland bleiben darf, damit wir auch in Zukunft noch vielen Menschen in der ganzen 

Welt helfen können ! 

Sodann freue ich mich auf Antwort. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Dr. Henning Zoz 


